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Leistungen:

9 Nächte in 3*** und 4**** Hotels

9x Frühstück

Gepäcktransfer von Hotel zu Hotel

Detaillierte Routenbeschreibung und Kartenmaterial

Touristische Informationen

Tourenplan als GPS-Datei auf Wunsch

Service-Hotline

Kurtaxe

zubuchbare Optionen /

Ermäßigungen:

Zusatznacht EZ, ÜF Amsterdam 180 €

Zusatznacht DZ, ÜF, Amsterdam 105 €

Diebstahlversicherung Fahrrad 27 €

Diebstahlversicherung E-Bike 54 €

Leihrad 118 €

Helm 10 €

Fahrrad Unfallservice 36 €

Elektrorad Unisex Freilauf 244 €

Eigenes Fahrrad 0 €

Preis:

02.05.2024 - 11.05.2024 - Hotel laut Ausschreibung

Doppelzimmer 2-Bett, ÜF 1085 €

Doppelzimmer, ÜF 1085 €

Einzelzimmer, ÜF 1445 €

IJsselmeer Grand Tour - 10 Tage

Unternehmen Sie eine Fahrradtour durch Utrecht, Gelderland und Nord-Holland. Auf

dem Drahtesel durchqueren Sie das alte und neue Land der Niederlande. Sie erleben die

Natur des Meeres, die Seen und die Dünen der Nordseeküste. Entdecken Sie die historisch

interessante "Zuiderzee", Städtchen wie Harderwijk, Enkhuizen und die Käsehauptstadt

der Niederlande, Alkmaar. Das Venedig des Nordens - Amsterdam - heißt Sie herzlich

willkommen mit 165 romantischen Grachten, 1281 Brücken und mehr als 600.000 "fietsen”

(Fahrrädern). Utrecht, die viertgrößte Stadt in Holland,  lockt mit historischem Ambiente

und den einzigartigen Utrechter Grachten.

1. Tag: Anreise nach Huizen

Kostenloser Parkplatz beim Hotel. Keine Reservierung nötig.

2. Tag: Huizen > Amsterdam, ~37 km 

Starten Sie früh, damit Sie genügend Zeit haben, Amsterdam zu besichtigen. Ihr erster Halt heute ist die

mittelalterliche Festungsstadt Naarden, die sternförmig gebaut wurde, um einen besseren Einsatz von Kanonen zu

ermöglichen. Weiter auf der Route erreichen Sie die Stadt Muiden, die an der Mündung der Vecht liegt. Die Burg

Muiden, die meistbesuchte Burg der Niederlande, wurde 1280 von Graf Floris V. von Holland auf einem

Wassergraben errichtet, um von den vorbeifahrenden Schiffen auf der Vecht einen Zoll zu erheben. Das Innere

wurde so restauriert, wie es im 17. Jahrhundert aussah, und ist sicherlich einen Besuch wert.

3. Tag: Amsterdam > Hoorn, ~61 km

In Amsterdam gibt es so viel zu sehen und zu tun! Starten Sie früh. Haben Sieschon die Ehrengalerie des

Rijksmuseums seit der Renovierung gesehen? Warum schauen Sie nicht kurz rein bevor Sie sich wieder auf Ihr

Fahrrad schwingen und in die friedliche Landschaft eintauchen. Das Wasserland mit feuchten Wiesen, hölzernen

Brücken und windgepeitschtem Schilf und Binsen erwartet Sie. Das Wasserlandmuseum "De Speelklok" in dem

hübschen Dorf Monnickendam erklärt die Geschichte dieser außergewöhnlichen Kulturlandschaft. Anschließend

radeln Sie entlang des Ufers des Markermeers zum freundlichen Volendam. Die malerischen Steinhäuser im

unverwechselbaren Herzen des katholischen Fischerdorfes scheinen ohne einen organisierten Straßenplan errichtet

worden zu sein. "De Dijk", mit Blick auf den Hafen, ist gesäumt von Straßencafés und Restaurants. Gleich um die

Ecke liegt das hübsche Dorf Edam. Jahrhundertelang wurden kleine, runde, salzige Käselaibe, die von Milchbauern

in in den benachbarten Poldern hergestellt wurden, von Edam aus nach ganz Europa exportiert. Sechs Wochen lang

gibt es im Sommer einen traditionellen Käsemarkt am Mittwochmorgen (10.30-12.30 Uhr). Am Ende des Tages

erreichen Sie die schöne, historische Stadt Hoorn. Wie Enkhuizen (siehe Tag 4) hat auch Hoorn eine lange

Geschichte in den Bereichen Walfang, Schiffbau, Fischerei und vor allem Schifffahrt und Handel. Beide Städte

beherbergten Niederlassungen ("Kammern") der Niederländischen Ost Indien-Kompanie.

4. Tag: Hoorn > Medemblik, ~49 km

Weiter geht es am Ufer des IJsselmeers entlang, auf dem alten Seedeich, entlang der schönen Stadt Enkhuizen.

Verpassen Sie nicht das Zuiderzee-Museum, das die Geschichte von den Schiffen der Zuiderzee erzählt. Von

Zuiderzee über die sieben Weltmeere segelten und mit Zwiebeln und Gewürzen handelten; die Zeit, als Holland den

Welthandel beherrschte und die Niederländische Ostindien-Kompanie das erste multinationale Unternehmen

überhaupt war. Diese Periode ist bekannt als das Goldene Zeitalter und umspannt ungefähr das 17. Das Museum

hat außerdem eine Sammlung historischer Architektur mit Vorführungen traditioneller Berufe. Auf dem zweiten

Abschnitt der heutigen Seeroute sehen Sie weitere Getreidefelder, Obstgärten und Windmühlen, bevor Sie

Medemblik erreichen. Es ist eine alte Stadt mit einem Jachthafen, einem Bäckereimuseum und einem

Dampfmaschinen Museum.

5. Tag: Medemblik > Makkum, ~59 km

Heute ist der Tag, an dem Sie den Abschlussdeich überqueren! Leider passiert dies im Bus (stündlich, gratis, Räder

inklusive), da der Radweg auf dem Damm derzeit gebaut wird. Dieser Verschluss-Damm ist 32 km lang und wurde

im Jahr 1932 fertiggestellt. Bis 1940 wurde das Salzwasser durch frisches Wasser vom Fluss IJssel ersetzt. Mit

Ausnahme des Aals überlebte keiner der Zuiderzee-Fische, jedoch gibt es heute hier andere Fischarten (Süßwasser).

Auf der anderen Seite des Dammes befinden Sie sich in der Provinz Friesland in der Stadt von Makkum.
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Wichtiger Hinweis : Der Radweg auf dem Abschlussdeich ist bis 2025 gesperrt. Radfahrer können kostenlos einen

Fahrradbus nutzen, der auch Fahrräder transportiert. Der Bus fährt stündlich.

6. Tag: Makkum > Oudemirdum/Rijs, ~47 km

Die Menschen in Friesland haben ihre eigene Sprache (eine richtige Sprache, kein Dialekt) die eng verwandt mit

Englisch ist. Wenn Sie Butter, Brot und Käse auf Friesisch sagen, klingt es aber nicht wie Englisch oder

Niederländisch. Hier gibt es zweisprachige Straßenschilder und friesische Spezialitäten wie "Fryske Dumkes"

(Haselnuss Kekse). Sie fahren südlich entlang einer Reihe von interessanten alten Dörfern, von denen Hindeloopen

sehr beliebt ist. Es ist berühmt für seine bunten Trachten und bemalte Möbel. Stoppen Sie auch kurz in Workum, wo

es sehr schöne Keramik zu sehen und zu kaufen gibt.

7. Tag: Oudemirdum > Zwartsluis, ~65 km

Am Morgen radeln Sie durch das hügelige und waldige Gaasterland in das malerische Städtchen Lemmer, das bei

Bootsfahrern im Sommer sehr beliebt ist. Als nächstes geht es Volldampf voraus zu einem Weltkulturerbe. Wenn Sie

sich für Dampfmaschinen begeistern, ist dies Ihr Glückstag! Wouda ist das älteste, noch immer funktionierende,

dampfbetriebene Wasserschöpfwerk der Welt. Damit wurde ab 1920 Land entwässert. Jahrhundertelang besorgten

das die Windmühlen in den Niederlanden, bis dann die Dampfmaschinen übernahmen. Heute sind die meisten

unserer 1600-Pumpstationen elektrisch betrieben. Am Nachmittag können Naturliebhaber in die Schönheit des

Nationalpark Weerribben-Wieden eintauchen, wo Wasser- und Schilf- und Moorflächen die Landschaft dominieren.

8. Tag: Zwartsluis > Harderwijk, ~62 km

Nach der Erkundung Zwartsluis, das beliebt bei Seglern und anderen Wassersportlern ist, geht´s über den alten

Kamperzeedijken (Kampen Meer Deich) in die schöne Stadt Kampen. Sie hat eines der am besten erhaltenen

Stadtzentren des Landes. Schauen Sie sich die alten Stadttore auf der Flussseite der Stadt an. Anschließend radeln

Sie entlang der Ausläufer der Veluwe weiter nach Harderwijk.

9. Tag: Harderwijk > Huizen, ~49 km

Setzen Sie die Räder in Bewegung und radeln Sie an den Ufern der Randmeren Seen entlang. Arkemheen-Eemland

ist ein weitläufiges, leeres Gebiet, das zum nationalen Kulturerbe gehört. Das Gebiet wurde von Deichen umgeben

1360 mit Deichen umgeben, um die Überflutung der Felder durch das Meer zu verhindern. Der Polder Arkemheen

ist besonders, weil die ursprünglichen Parzellen noch intakt sind. Die Parzellen sind durch kurvenreiche Bäche

geteilt, die Überbleibsel der Gezeitenströme der Zuiderzee. Einige Pflanzenarten erinnern noch an den Einfluss des

Salzwassers. Ein Teil des Polders wird als Lebensraum für Vögel im Rahmen von "Natura 2000" erhalten. Das

Besucherzentrum bietet weitere Informationen. Wenn Sie sich für das Zeitalter des Dampfes interessieren, können

Sie Folgendes besuchen das dampfbetriebene Schöpfwerk Hertog Reijnout. Es regelte den Wasserstand in dem tief

gelegenen Polder Sie löste ab 1883 die gleichnamige Windmühle ab.

10. Tag: Leider Abreise oder Verlängerung

Nach dem Frühstück individuelle Abreise.
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